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Einweihung des neuen  
„Kinder- und Familienzentrums Pinocchio“ 

in der Baindter Straße 47, Baienfurt 
am kommenden Sonntag, 29. Mai 2022 

mit einem Tag der offenen Tür ab 13.00 Uhr 
Herzliche Einladung an die gesamte Öffentlichkeit 

Das Werk ist vollendet und die Freude darüber ist bei allen Kindern, Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen riesen groß. 
Am kommenden Sonntag wird der Neubau „Kinder- und Familienzentrum Pinocchio“ mit drei Gruppen und zwei 
Krippen vormittags im Rahmen einer ökumenischen Feier eingeweiht und gesegnet. 
Nachmittags ab 13.00 Uhr können die neuen und pädagogisch in die Zukunft ausgerichteten Räume im Rahmen eines 

„Tages der offenen Tür“ 
von der gesamten Öffentlichkeit besichtigt und in Augenschein genommen werden. 
Die gesamte Einwohner- und Bürgerschaft ist dazu sehr herzlich eingeladen. 
Natürlich wird dazu auch Kaffee und Kuchen angeboten, verbunden mit Aktionen in den einzelnen Gruppen. 
Das Vororchester unseres Musikvereins Baienfurt unter der 
Leitung von Thomas Kramer wird Auftreten und es gibt außerdem ab 15.00 Uhr eine Darbietung des Wangener 
Puppentheaters. 
Ein Besuch lohnt sich sehr. 

Schon jetzt an dieser Stelle einen herzlichen Dank an unseren Gemeinderat für die Begleitung dieser Baumaßnahme 
und an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, stellvertretend für alle am Bau Beteiligte; 
stellvertretend für alle Architekten, Ingenieure, Fachingenieure, Bauunternehmen, Handwerksbetriebe und deren 
Mitarbeiter. 
  
Günter A. Binder, Bürgermeister
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung 
zur Einwohnersprechstunde 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das direkte persönliche und offene Gespräch mit Ihnen allen 
ist mir ein besonderes Anliegen und sehr wichtig. 
Die nächste Einwohnersprechstunde findet am 
Montag, 30. Mai 2022 von 14.00 – 17.00 Uhr  
statt. 
Um die Abläufe besser koordinieren zu können bitte ich Sie, 
im Vorfeld mit Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751/4000-14 einen 
konkreten Termin für diesen Tag zu vereinbaren. 
Ich danke Ihnen dafür und freue mich auf Ihr Interesse und 
viele gute Gespräche. 
Ihr 
Günter A. Binder 
Bürgermeister
 

_________________________________________________

Die Gemeinde Baienfurt sucht zur Verstärkung des Teams der 
Kernzeitbetreuung an der Achtalschule Baienfurt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d). 

Die Arbeitszeiten sind Mo., Di., Do. und Fr. von 7:00 – 8:30 Uhr 
und Mo., Di., Mi. und Do. von 12:00 – 13:40 Uhr. Die Arbeits-
zeiten sind teilbar. 
Die Vergütung richtet sich nach dem Jugendbegleiterpro-
gramm. 
Die Voraussetzungen des Masernschutzgesetzes müssen er-
füllt sein. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis spätes-
tens 29.05.2022 an die Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1, 
88255 Baienfurt oder an karriere@baienfurt.de richten. 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Susanne Riedter vom Schulse-
kretariat unter Tel.: 0751 / 56960 – 13 zwischen 08:00 Uhr und 
12:00 Uhr gerne zu Verfügung.
_________________________________________________

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-47
Hauptverwaltung, Herr Lipp	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer	 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio	 45070
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 01 60 / 4 49 42 35
Kümmerer/Seniorenberatung 
Marc Schulz	 4000-62 
Tanja Gray	 5699-400
Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch	 19.00 – 22.00 Uhr 
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0151/65429834
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürger für Bürger	 41116 
Kontaktaufnahme	

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag	 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag	 13.00 – 16.00 Uhr
Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240
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Damit Pool-Badefreuden  
ungetrübt bleiben 
Private Pools /Schwimmbecken im eigenen Garten haben in 
Corona-Zeiten als Kompensation für fehlende Urlaubserleb-
nisse deutlich an Attraktivität gewonnen. Leider ergeben sich 
daraus auch Fragen und Probleme, auf die wir mit nachfol-
genden Informationen hinweisen wollen. 
Der in den letzten Jahren festzustellende deutliche Rückgang 
von Grundwasservorräten durch Witterung und Verbrauchs-
verhalten führt je nach Region zu mehr oder weniger erkenn-
baren negativen Auswirkungen für die Landwirtschaft und 
die Wasserversorger. Trinkwasser wird auch in unserer Region 
zu einem nicht mehr endlos verfügbaren Gut. Insoweit dür-
fen wir vorab Sie als Verbraucher darum bitten, schonend mit 
dem Lebensmittel Trinkwasser auch im häuslichen Bereich 
umzugehen. 
  
Befüllung von Pools/Schwimmbecken 
Die Befüllung von Pools/Schwimmbecken muss durch den 
hauseigenen Frischwasseranschluss und damit über den Was-
serzähler des Hausanschlusses erfolgen. Der Frischwasserbe-
zug zur Befüllung darf somit nicht über den Gartenwasserzäh-
ler laufen, denn dieser ist ausschließlich für die Bewässerung 
des Gartens vorgesehen und i.d.R. von Abwassergebühren be-
freit. 
  
Entleerung von Pools/Schwimmbecken 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich bei abgeba-
detem „Badewasser“ auch in Pools/Schwimmbecken um Ab-
wasser handelt, das nicht in die Natur oder den heimischen 
Garten und schon gar nicht in ein öffentliches Gewässer 
(sprich die Wolfegger Ach) abgelassen werden darf. 
Nach dem Wasserhaushaltsgesetz ist Wasser, das durch häus-
lichen, gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Ge-
brauch in seinen Eigenschaften verändert ist, Abwasser. In der 
Regel erfolgt hier ein Eintrag ins Badewasser durch chemische 
Behandlung (z.B. Chlor) oder durch Einträge von Sonnencreme 
und anderen Fremdstoffen. Insoweit ist es nach den rechtli-
chen Vorgaben als Abwasser über die öffentliche hauseigene 
Kanalisation zu entsorgen. Eine Absetzung bei der Festlegung 
der Abwassergebühren ist somit nicht möglich. 

  
Baurechtliche Bestimmungen 
Nach der Landesbauordnung Baden-Württemberg sind Was-
serbecken bis 100 m³ verfahrensfrei. 
Bitte beachten Sie jedoch, dass auch verfahrensfreie Vorhaben 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften wie z.B. Grenzabstän-
de und Festsetzungen in einem Bebauungsplan entsprechen 
müssen. 
  
Verkehrssicherungspflicht 
Jeder Grundstückseigentümer unterliegt einer Verkehrssiche-
rungspflicht. Das bedeutet, dass man zur Abwehr von Gefah-
ren verantwortlich ist. Wenn man als Grundstückseigentü-
mer einen Pool oder ein Schwimmbecken hat, dann schafft 
man dadurch eine Gefahrenquelle, für die man verantwortlich 
ist und für die man Sicherungsmaßnahmen treffen muss. Ob 
ein vollständig geschlossener und abgesperrter Gartenzaun 
ausreichend oder möglicherweise sogar eine zusätzliche Ab-
deckung erforderlich ist, hängt von den konkreten Umstän-
den und örtlichen Gegebenheiten des Einzelfalls ab. 
  
Bürgermeisteramt

Die Gemeinde Baienfurt  
wurde zum 3. Mal mit dem  
European Energy Award (eea) 
ausgezeichnet 

Am 18. Mai 2022 wurde der Gemeinde Baienfurt durch Herrn 
Staatssekretär Dr. Andre Baumann neben 27 weiteren Kom-
munen in Baden-Württemberg der European Energy Award 
(eea) verliehen. Die europäische Auszeichnung würdigt Städ-
te, Gemeinden und Landkreise, die ihre Klimaschutzaktivitä-
ten systematisch vorantreiben und unabhängiger von fossilen 
Energien werden. Die Preisverleihung fand in Reutlingen statt. 
Die Gemeinde Baienfurt ist im Jahr 2010 dem eea beigetreten 
und nimmt seither turnusgemäß an dem Zertifizierungsver-
fahren teil. Erstmals wurde die Gemeinde im Jahr 2013 mit 
einem Zielerreichungsgrad von 67 % ausgezeichnet. Die letzte 
Re-Zertifizierung fand im November 2021 statt. Hier konnte 
ein Zielerreichungsgrad von 72 % erreicht werden. Die Anfor-

Baienfurt lädt ein zum Rosenmarkt 
Am nächsten Samstag, 04. Juni ist es soweit! Der 10. Bai-
enfurter Rosenmarkt öffnet wieder seine Pforten von 10 bis 
18 Uhr. Mehr als 50 Aussteller kommen dann auf den Markt-
platz und alles dreht sich dann um diese Blume. Sei es die 
Pflanze in Gärtnerqualität, duftendes Rosenöl oder Rosen-
muster auf Tassen, der Vielfalt sind kaum Grenzen gesetzt. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben ei-
nem abwechslungsreichen Mittagstisch bieten wir Ihnen 
selbstgebackenen Kuchen zum Kaffee. Wer will kann sich an 
der Proseccobar oder im Eiscafé „La Dolce Vita“ Schwung und 
Laune holen. 
Die Gemeinde Baienfurt wünscht Ihnen, liebe Besucherinnen 
und Besucher schöne Stunden auf dem Rosenmarkt und ei-
nen guten Einkauf an den zahlreichen Ständen. 
Eintritt 1,-- Euro 
  
-Bürgermeisteramt-
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derungen und Vorgaben werden von Jahr zu Jahr angepasst, 
d.h. verschärft, so dass es einige Anstrengungen benötigt, um 
sich Stück für Stück zu verbessern. 
Seit 2006 können Städte und Gemeinden im Südwesten an 
dem Zertifizierungsprozess teilnehmen, Landkreise seit 2010. 
Besonders bei ihnen ist das Programm beliebt: 27 von 35 Land-
kreisen nutzenaktuell den eea. Bei den Städten und Gemein-
den sind es 148. Damit hat Baden-Württemberg im Vergleich 
zu den anderen Bundesländern die meisten eea-Kommu-
nen in Deutschland. Knapp die Hälfte der Städte, Gemein-
den und Landkreise, die deutschlandweit am European Energy 
Award teilnehmen, stammen aus Baden-Württemberg. Rund  
15 Prozent der Kommunen im Südwesten beteiligen sich, 
Tendenz steigend. Europaweit sind es über 1.700 Kommunen 
aus 15 Ländern. 
Bis 2040 müssen alle Kommunen im Südwesten klimaneutral 
werden. Der European Energy Award bietet auf den Weg da-
hin eine gute Hilfestellung. 

Spendenzahlungen  
zur Ukraine-Hilfe 
Für Unterstützungshilfen im Rahmen der Ukrainekrise hat der 
Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt ein Sonderkonto einge-
richtet, so wie es vom Finanzministerium vorgeschrieben ist.
 
Spendenzahlungen auf dieses Sonderkonto des WBB sind 
mit entsprechendem Zahlungsnachweis, unabhängig der 
Spendenhöhe, bei der Steuer abzugsfähig.
 
Hierzu verweisen wir auf das Schreiben des Bundesfinanzmi-
nisteriums vom 17.03.2022. 
  
Steuerliche Maßnahmen zur Unterstützung der vom 
Krieg in der Ukraine Geschädigten 
IV C 4 - S 2223/19/10003 :013 
2022/0226401 
Der Krieg in Europa zerstört Städte und Dörfer. Er bringt Tod 
und Vertreibung. Weltweit engagieren sich Staaten, Men-
schen und Unternehmen für die Demokratie in der Ukraine. 
Auch Deutschland hilft: Die vielen aus der Ukraine in der EU 
Ankommenden erfahren persönliche und finanzielle Unter-
stützung von Bürgerinnen und Bürgern und auch von Unter-
nehmen. Die humanitäre Unterstützung der im Krisengebiet 
Bleibenden hilft der Demokratie in der Ukraine. Die nachfol-
genden Verwaltungsanweisungen dienen der Anerkennung 
des gesamtgesellschaftlichen Engagements. 

Sie gelten für die nachfolgenden Maßnahmen, die vom 24. Fe-
bruar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 durchgeführt werden. 
  
I.	 Spenden 
	 1.	 Nachweis steuerbegünstigter Zuwendungen 
	� Statt einer Zuwendungsbestätigung genügt als Nachweis 

der Zuwendungen, die bis zum 31. Dezember 2022 zur 
Unterstützung der vom Krieg in der Ukraine Geschädig-
ten auf ein dafür eingerichtetes Sonderkonto einer inlän-
dischen juristischen Person des öffentlichen Rechts, einer 
inländischen öffentlichen Dienststelle oder eines inländi-
schen amtlich anerkannten Verbandes der freien Wohl-
fahrtspflege einschließlich seiner Mitgliedsorganisationen 
eingezahlt oder bis zur Einrichtung des Sonderkontos auf 
ein anderes Konto der genannten Zuwendungsempfän-
ger eingezahlt werden, der Bareinzahlungsbeleg oder 
die Buchungsbestätigung eines Kreditinstitutes (z. B. der 
Kontoauszug, Lastschrifteinzugsbeleg oder der PC-Aus-
druck bei Online-Banking). Wird die Zuwendung über ein 
als Treuhandkonto geführtes Konto eines Dritten auf ei-
nes der genannten Sonderkonten eingezahlt, genügt als 
Nachweis der Bareinzahlungsbeleg oder die Buchungs-
bestätigung des Kreditinstituts des Zuwendenden zu-
sammen mit einer Kopie des Bareinzahlungsbelegs oder 
der Buchungsbestätigung des Kreditinstituts des Dritten  
(§ 50 Absatz 4 Satz 1 Nummer 1 EStDV). 

	� Bei Zuwendungen zur Unterstützung der vom Krieg in 
der Ukraine Geschädigten, die bis zum 31. Dezember 
2022 über ein Konto eines Dritten an eine inländische ju-
ristische Person des öffentlichen Rechts, an eine inländi-
sche öffentliche Dienststelle oder an eine nach § 5 Absatz 
1 Nummer 9 KStG steuerbefreite Körperschaft, Perso-
nenvereinigung oder Vermögensmasse geleistet werden, 
genügt als Nachweis eine auf den jeweiligen Zuwenden-
den ausgestellten Zuwendungsbestätigung des Zuwen-
dungsempfängers, wenn das Konto des Dritten als Treu-
handkonto geführt wurde, die Zuwendungen von dort 
an den Zuwendungsempfänger weitergeleitet wurden 
und diesem eine Liste mit den einzelnen Zuwendenden 
und ihrem jeweiligen Anteil an der Zuwendungssumme 
übergeben wurde (§ 50 Absatz 5 EStDV). 

	� Die für den Nachweis jeweils erforderlichen Unterlagen 
sind vom Zuwendenden auf Verlangen der Finanzbehörde 
vorzulegen und im Übrigen bis zum Ablauf eines Jahres 
nach Bekanntgabe der Steuerfestsetzung aufzubewah-
ren (§ 50 Absatz 8 EStDV). 

	 2.	� Spendenaktionen von steuerbegünstigten Kör-
perschaften zur Unterstützung der vom Krieg in 
der Ukraine Geschädigten 

	� Einer steuerbegünstigten Körperschaft ist es grundsätz-
lich nicht erlaubt, Mittel für steuerbegünstigte Zwecke 
zu verwenden, die sie nach ihrer Satzung nicht fördert  
(§ 55 Absatz 1 Nummer 1 AO). Ruft eine steuerbegüns-
tigte Körperschaft, die nach ihrer Satzung keine hier in 
Betracht kommenden Zwecke, wie insbesondere mild-
tätige Zwecke, verfolgt (z. B. Sportverein, Musikverein, 
Kleingartenverein oder Brauchtumsverein), zu Spenden 
zur Unterstützung der vom Krieg in der Ukraine Geschä-
digten auf und kann sie die Spenden nicht zu Zwecken 
verwenden, die sie nach ihrer Satzung fördert, gilt Fol-
gendes: 

	� Es ist unschädlich für die Steuerbegünstigung einer Kör-
perschaft, die nach ihrer Satzung keine z. B. mildtätigen 
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Zwecke fördert oder regional gebunden ist, wenn sie 
Mittel, die sie in Sonderaktionen für die Unterstützung 
der vom Krieg in der Ukraine Geschädigten erhalten hat, 
ohne entsprechende Änderung ihrer Satzung unmittel-
bar selbst für den Zweck verwendet. In entsprechender 
Anwendung der Nummer 12 des AEAO zu § 53 AO kann 
bei vom Krieg in der Ukraine Geschädigten auf den Nach-
weis der Hilfebedürftigkeit verzichtet werden. 

	� Es ist nach § 58 Nummer 1 AO ferner unschädlich, wenn 
die Spenden beispielsweise entweder an eine steuerbe-
günstigte Körperschaft, die mildtätige Zwecke verfolgt, 
oder an eine inländische juristische Person des öffentli-
chen Rechts bzw. eine inländische öffentliche Dienststel-
le zur Unterstützung der vom Krieg in der Ukraine Ge-
schädigten weitergeleitet werden. Die steuerbegünstigte 
Einrichtung, die die Spenden gesammelt hat, muss ent-
sprechende Zuwendungsbestätigungen für Spenden be-
scheinigen, die sie für Unterstützung der vom Krieg in 
der Ukraine Geschädigten erhält und verwendet. Auf die 
Sonderaktion ist in der Zuwendungsbestätigung hinzu-
weisen. 

  
II.	� Maßnahmen steuerbegünstigter Körperschaften zur 

Unterstützung der vom Krieg in der Ukraine Geschä-
digten 

	� Neben der Verwendung der eingeworbenen Spendenmit-
tel (Abschnitt I.) ist es ausnahmsweise auch unschädlich 
für die Steuerbegünstigung der Körperschaft, wenn sie 
sonstige bei ihr vorhandene Mittel, die keiner anderwei-
tigen Bindungswirkung unterliegen, ohne Änderung der 
Satzung zur unmittelbaren Unterstützung der vom Krieg 
in der Ukraine Geschädigten einsetzt. Gleiches gilt für die 
Überlassung von Personal und von Räumlichkeiten. In 
entsprechender Anwendung der Nummer 12 des AEAO 
zu § 53 AO kann bei vom Krieg in der Ukraine Geschä-
digten auf den Nachweis der Hilfebedürftigkeit verzichtet 
werden. 

	� Werden beispielsweise vorhandene Mittel an andere 
steuerbegünstigte Körperschaften, die mildtätige Zwe-
cke verfolgen, die im unmittelbaren Zusammenhang mit 
der Unterstützung der vom Krieg in der Ukraine Geschä-
digten stehen, oder an eine inländische juristische Person 
des öffentlichen Rechts bzw. eine inländische öffentliche 
Dienststelle zu diesem Zweck weitergeleitet, ist dies nach 
§ 58 Nummer 1 AO unschädlich für die Steuerbegünsti-
gung der Körperschaft. 

  
III.	� Vorübergehende Unterbringung von Kriegsflüchtigen 

aus der Ukraine 
	 1.	� Vorübergehende Unterbringung in Einrichtun-

gen steuerbegünstigter Körperschaften, die aus-
schließlich dem satzungsmäßigen Zweck der Kör-
perschaft dienen (einschließlich Zweckbetriebe 
und Vermögensverwaltung) 

	� Zweckbetriebe sind auch Einrichtungen zur Versorgung, 
Verpflegung und Betreuung von Flüchtlingen (§ 68 Num-
mer 1 Buchtstabe c AO). 

	� Finden auf Leistungen dieser Einrichtungen besondere 
steuerliche Vorschriften An- wendung (z. B. Umsatzsteu-
erbefreiung nach § 4 Nummer 18, 23 bzw. 24 UStG oder 
Umsatzsteuerermäßigung nach § 12 Absatz 2 Nummer 
8 UStG), werden sie auch auf die Leistungen im Zusam-
menhang mit der vorübergehenden Unterbringung von 

Kriegsflüchtlingen aus der Ukraine angewendet. 
	 2.	� Vorübergehende Unterbringung in zum Vermö-

gensbereich einer juristischen Person des öffentli-
chen Rechts gehörenden Einrichtungen 

	� Die entgeltliche vorübergehende Unterbringung ist ohne 
Prüfung, ob ein Betrieb gewerblicher Art einer juristi-
schen Person des öffentlichen Rechts (BgA) vorliegt, dem 
hoheitlichen Bereich zuzuordnen. 

	� Bei Unterbringung in Einrichtungen eines BgA richtet sich 
die steuerliche Behandlung grundsätzlich nach den allge-
meinen steuerlichen Vorschriften. Handelt es sich um ei-
nen steuerbegünstigten BgA, sind die Ausführungen un-
ter Ziffer 1. zu beachten. 

	� Die vorübergehende Nutzung von zu einem BgA gehö-
renden Betriebsvermögen zugunsten der vom Krieg in 
der Ukraine Geschädigten führt aus Billigkeitsgründen 
nicht zu einer gewinnwirksamen Überführung ins Ho-
heitsvermögen und somit nicht zur Aufgabe des BgA. 
Für die Zeitspanne bis zur (Wieder-) Nutzung der Unter-
bringungsmöglichkeit zu ihrem ursprünglichen Zweck (z. 
B. als Sporthalle) ist das Einkommen des BgA aber inso-
weit mit Null anzusetzen. Ein tatsächlicher Verlustaus-
gleich des BgA durch die juristische Person des öffent-
lichen Rechts für diese Zeitspanne ist nicht als Zugang 
zum steuerlichen Einlagekonto zu behandeln. In der Zeit 
der „Nullstellung“ wird im Übrigen auch kein Steuertat-
bestand des § 20 Absatz 1 Nummer 10 Buchstabe b EStG 
realisiert. 

  
IV.	� Steuerliche Behandlung von Zuwendungen aus dem 

Betriebsvermögen 
	� Zuwendung als Sponsoring-Maßnahme 
	� Die Aufwendungen des Steuerpflichtigen zur Unterstüt-

zung der vom Krieg in der Ukraine Geschädigten sind nach 
den Maßgaben des BMF-Schreibens vom 18. Februar 1998 
(BStBl I Seite 212) zum Betriebsausgabenabzug zuzulas-
sen. Aufwendungen des sponsernden Steuerpflichtigen 
sind danach Betriebsausgaben, wenn der Sponsor wirt- 
schaftliche Vorteile, die in der Sicherung oder Erhöhung 
seines unternehmerischen Ansehens liegen können, für 
sein Unternehmen erstrebt. Diese wirtschaftlichen Vor- 
teile sind u. a. dadurch erreichbar, dass der Sponsor öf-
fentlichkeitswirksam (z. B. auf Bitte um Unterstützung 
durch die Gemeinde, durch Berichterstattung in Zeitun-
gen, Rundfunk, Fernsehen, Internet usw.) auf seine Leis-
tungen aufmerksam macht. 

  
V.	 Lohnsteuer 
	 Arbeitslohnspende 
	� Verzichten Arbeitnehmer auf die Auszahlung von Teilen 

des Arbeitslohns oder auf Teile eines angesammelten 
Wertguthabens 

	 a)	� zugunsten einer steuerfreien Beihilfe und Unterstüt-
zung des Arbeitgebers an vom Krieg in der Ukraine 
geschädigte Arbeitnehmer des Unternehmens oder 
Arbeitnehmer von Geschäftspartnern oder 

	 b)�	 zugunsten einer Zahlung des Arbeitgebers auf ein 
Spendenkonto einer spenden- empfangsberechtigten 
Einrichtung i. S. d. § 10b Absatz 1 Satz 2 EStG, 

	 �bleiben diese Lohnteile bei der Feststellung des steuerpflich-
tigen Arbeitslohns außer Ansatz, wenn der Arbeitgeber die 
Verwendungsauflage erfüllt und dies dokumentiert. Unter 
den Begriff des Unternehmens fallen auch mit dem Arbeit-
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geber verbundene Unternehmen i. S. d. § 15 AktG. 
	� Als Verzicht gilt auch die teilweise Lohnverwendung ei-

nes Beamten, Richters, Soldaten oder Tarifbeschäftigten 
auf den gesetzlich oder tarifvertraglich zustehenden Ar-
beitslohn im Sinne des vorstehenden Absatzes wenn der 
Arbeitgeber die Verwendungsauflage erfüllt und dies do-
kumentiert. 

	� Der außer Ansatz bleibende Arbeitslohn ist im Lohnkon-
to aufzuzeichnen (§ 4 Absatz 2 Nummer 4 Satz 1 LStDV). 
Auf die Aufzeichnung kann verzichtet werden, wenn 
stattdessen der Arbeitnehmer seinen Verzicht schriftlich 
erteilt hat und diese Erklärung zum Lohnkonto genom-
men worden ist. 

	� Der außer Ansatz bleibende Arbeitslohn ist nicht in der 
Lohnsteuerbescheinigung (§ 41b Absatz 1 Satz 2 Num-
mer 3 EStG) anzugeben. 

	� Die steuerfrei belassenen Lohnteile dürfen in der Ein-
kommensteuerveranlagung nicht als Spende berücksich-
tigt werden. 

  
VI.	 Aufsichtsratsvergütungen 
	� Verzichtet ein Aufsichtsratsmitglied vor Fälligkeit oder 

Auszahlung auf Teile seiner Aufsichtsratsvergütung, so 
gilt Abschnitt V. sinngemäß. Da es sich auf Seiten der Ge-
sellschaft gleichwohl um Aufsichtsratvergütungen und 
nicht um Spenden handelt, bleibt die Anwendung des  
§ 10 Nummer 4 KStG davon unberührt. 

  
VII.	 Umsatzsteuer 
	 1.	 Steuerbegünstigte Körperschaften 
	� Stellen steuerbegünstigte Körperschaften i. S. d. § 5 Ab-

satz 1 Nummer 9 KStG entgeltlich Personal, Räumlich-
keiten, Sachmittel oder andere Leistungen in Bereichen 
zur Verfügung, die für die Bewältigung der Auswirkungen 
und Folgen des Krieges in der Ukraine notwendig sind, 
wird es nicht beanstandet, wenn diese Betätigungen 
sowohl ertragsteuerlich als auch umsatzsteuerlich dem 
Zweckbetrieb i. S. d. § 65 AO zugeordnet werden. Dies gilt 
unabhängig davon, welchen steuerbegünstigten Zweck 
die jeweilige Körperschaft, die Personal, Räumlichkeiten, 
Sachmittel oder andere Leistungen zur Verfügung stellt, 
satzungsmäßig verfolgt. 

  
	 2.	� Umsatzsteuerbefreiung für die Überlassungen 

von Sachmitteln und Räumen sowie von Personal 
	� Die umsatzsteuerbaren Überlassungen von Sachmitteln 

und Räumen sowie von Personal sind unter den weite-
ren Voraussetzungen des § 4 Nummer 14, 16, 18, 23 und 
25 UStG als eng verbundene Umsätze umsatzsteuerfrei, 
soweit diese zwischen steuerbegünstigten Einrichtun-
gen erfolgen, deren Umsätze jeweils nach derselben Vor-
schrift befreit sind. 

	� Es wird nicht beanstandet, dass umsatzsteuerliche Vor-
schriften (z. B. Umsatzsteuerbefreiung nach § 4 Nummer 
18, 23, 24 bzw. 25 UStG oder Umsatzsteuerermäßigung 
nach § 12 Absatz 2 Nummer 8 UStG), die auf vergleichba-
re Leistungen der jeweiligen Einrichtung an andere Leis-
tungsempfänger (z. B. Obdachlose) bereits Anwendung 
finden, auch auf Leistungen dieser Einrichtung, die der 
Betreuung und Versorgung von Kriegsflüchtlingen die-
nen, angewendet werden, wenn Entgelte dafür aus öf-
fentlichen Kassen oder von anderen steuerbegünstigten 
Körperschaften gezahlt werden. 

   3.	� Unentgeltliche Bereitstellung von Gegenständen oder 
Personal 

	� Bei der unentgeltlichen Bereitstellung von Gegenständen 
und Personal für humanitäre Zwecke durch Unternehmen 
an Einrichtungen, die einen unverzichtbaren Einsatz zur Be-
wältigung der Auswirkungen und Folgen bei den vom Krieg 
in der Ukraine Geschädigten leisten, wie insbesondere Hilfs-
organisationen, Einrichtungen für geflüchtete Menschen und 
zur Versorgung Verwundeter sowie weitere öffentliche Ins-
titutionen, wird von der Besteuerung einer unentgeltlichen 
Wertabgabe im Billigkeitswege abgesehen. 

	� Beabsichtigt ein Unternehmer bereits beim Leistungsbezug, 
die Leistungen ausschließlich und unmittelbar für die genann-
ten Zwecke zu verwenden, sind die entsprechenden Vorsteu-
erbeträge unter den übrigen Voraussetzungen des § 15 UStG 
im Billigkeitswege entgegen Abschn. 15.15 Absatz 1 UStAE 
zu berücksichtigen. Die folgende unentgeltliche Wertabgabe 
wird nach dem vorangegangenen Absatz im Billigkeitswege 
nicht besteuert. 

  
	 4.	 Vorsteuerabzug bei Nutzungsänderung 
	 �Bei Nutzungsänderungen von Räumlichkeiten von Unterneh-

men der öffentlichen Hand wird gemäß § 163 AO aus sach-
lichen Billigkeitsgründen von der Besteuerung einer unent-
geltlichen Wertabgabe nach § 3 Absatz 9a UStG und einer 
Vorsteuerkorrektur nach § 15a UStG abgesehen, wenn und 
soweit der Sachverhalt in einer unentgeltlichen Nutzung zur 
Bewältigung der Auswirkungen und Folgen des Kriegs in der 
Ukraine begründet ist. Diese Regelung ist auch auf Vorsteu-
ern aus laufenden Kosten anzuwenden. Die Billigkeitsrege-
lung ist auf in privater Rechtsform betriebene Unternehmen 
der öffentlichen Hand entsprechend anzuwenden. 

  
	 5.	 Unentgeltliche Überlassung von Wohnraum 
	 �Von der Besteuerung einer unentgeltlichen Wertabga-

be und einer Vorsteuerkorrektur nach § 15a UStG wird im 
Billigkeitswege ebenfalls abgesehen, wenn private Unter-
nehmen Unterkünfte, die für eine umsatzsteuerpflichtige 
Verwendung vorgesehen waren (Hotelzimmer, Ferienwoh-
nungen o. ä.), unentgeltlich Personen zur Verfügung stel-
len, die aufgrund des Kriegs in der Ukraine geflüchtet sind. 
Beabsichtigen diese Unternehmer bereits bei Bezug von 
Nebenleistungen (Strom, Wasser o. ä.) eine entsprechende 
unentgeltliche Beherbergung, wird ausnahmsweise unter 
den oben genannten Bedingungen und den weiteren Vor-
aussetzungen des § 15 UStG zusätzlich im Billigkeitswege 
ein entsprechender Vorsteuerabzug gewährt. Die folgende 
unentgeltliche Wertabgabe wird nach dem vorangegange-
nen Absatz im Billigkeitswege nicht besteuert. 

  
VIII.	Schenkungsteuer 
	 �Handelt es sich bei den Zuwendungen um Schenkungen, 

können bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen 
Steuerbefreiungen nach § 13 ErbStG gewährt werden. 

	� Hierunter fallen u. a Zuwendungen an gemeinnützige Kör-
perschaften nach § 13 Absatz 1 Nummer 16 ErbStG und Zu-
wendungen, die ausschließlich kirchlichen, gemeinnützigen 
oder mildtätigen Zwecken gewidmet sind, sofern deren Ver-
wendung zu diesem Zweck gesichert ist (§ 13 Absatz 1 Num-
mer 17 ErbStG). 

Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt Teil I veröffentlicht. 
Im Auftrag
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Notrufdienste
KRANKENHAUS
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Tel.-Nr. 0751 / 87 - 0

ARZT / KINDERARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112

Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 28./Sonntag, 29. Mai 2022 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 28. Mai 
Achtal-Apotheke, Baienfurt 
Ravensburger Str. 6, Tel. 0751 - 5069440 
  
Sonntag, 29. Mai 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Ravensburg 
Elisabethenstr. 19, Tel. 0751 - 79107910

Hilfe im Alter

Kümmerer/Seniorenberatung:
Marc Schulz
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Gemeinde Baienfurt

Marktplatz 1, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/400062, Mobil: 0172/4421551
Mail: kuemmerer@baienfurt.de
Sprechzeiten:
Montag	 07.30-12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00-18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00-12.00 Uhr

Tanja Gray
Liebenau Lebenswert Alter gGmbH
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
Sprechzeiten:
Montag	 13.30-16.00 Uhr
Donnerstag	 09.00-12.00 Uhr
Freitag	 09.00-12.00 Uhr

Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
sieglinde.heisel@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 
Mittagstisch für Senioren

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrich-
tungen, soziale Organisationen, 
Seniorengruppen, Familien mit 

mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wandergruppen, 
Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bür-
gerstiftung einen Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung 
zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke 
bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 50 €, pro halber Tag 25 € zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
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Sozialstation St. Anna
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 46796
sozialstation.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Die Pflegekräfte sind jederzeit erreichbar.

Lebensräume für Jung und Alt
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt, Telefon 0751 5699400
lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Mo: 9.00 – 11.00 Uhr, Do: 14.00 – 16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen

Kirchliche Nachrichten
__________________________________________________

__________________________________________________

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
Montag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	 	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	 	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	 	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________

Gedanken zur Woche 
Geh in Frieden und glaube fest daran, dass Gott dich bei dei-
nem Namen gerufen hat. Geh in Frieden und entdecke wie 
gut es tut, Gottes Gaben weiterzugeben: Zuversicht und 
Kraft, Liebe und Besonnenheit. Geh in Frieden, denn Gott ist 
bei dir mit seinem Trost und mit seiner Liebe. 
  
Samstag, 28. Mai in Baienfurt 
17.00 Uhr	 Taufe Lio Hepp 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
18.30 Uhr	 Dankgottesdienst der Blutrei-

ter (Adolf Schmid, Elisabeth Schmitz geborene 
Wochner, Walter Boos, Josephine und Adolf 
Boos, Sigrut und Herbert Binder, Otto Weiß, 
Otto Mussacker, Alfons, Irma und Thomas Bren-
ner) 

Sonntag, 29. Mai in Baienfurt 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
19.00 Uhr	 Feierliche Maiandacht in der Kirche 
Sonntag, 29. Mai in Baindt 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit der Kirche für Kinder 
Montag, 30. Mai in Baienfurt 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
Dienstag, 31. Mai in Baienfurt 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
Dienstag, 31. Mai in Baindt 
07.50 Uhr	 Schülergottesdienst 

Katholisches Pfarramt Telefon  0751 43633
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812  
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de
Pfarramtssekretärinnen  Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat
E-Mail-Adresse    bernhard-staudacher@gmx.de

Pfarrer Erwin Lang Telefon 0751 43633   

Vikar Marco Rodriguez Rivas Telefon 0751 43633

Diakon Ludwig Gögler Telefon 0751 46727
Gemeindereferentin
Silvia Lehmann 
Büro: Kirchstraße  8   Telefon 0751 5576199                                                                         
E-Mail-Adresse GR.Silvia.Lehmann@gmx.de

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Beate Jöris	 Telefon 0174 7690624 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke	 stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Nora Fussenegger	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
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Mittwoch, 1. Juni in Baienfurt 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Anni und Wendelin Reinbold, 

Harro Krezdorn und Angehörige) 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
Donnerstag, 2. Juni in Baienfurt 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
18.00 Uhr	 Pfingstnovene in der Kirche 
19.00 Uhr	 Abendlob im Gemeindehaus 
Freitag, 3. Juni in Baienfurt 
18.00 Uhr	 Letzte Pfingstnovene in der Kirche 
Freitag, 3. Juni in Baindt 
08.30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 4. Juni in Baienfurt 
15.00 Uhr	 Trauung von Nico Habnitt-Wölfle und Eva  

Appenmaier 
Samstag, 4. Juni in Baindt 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. Juni in Baienfurt - Pfingsten Hochfest  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Taufe von Henri 

Kraja 
	 (Gabriele, Eugenie und Niklas Schaf-

hauser, Josef Fischer) 
-Renovabis-Kollekte- 
Montag, 06. Juni - Pfingstmontag in Baindt 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier	  
  
  

Ministrantenplan�
Samstag, 28.05.2022, 17.00 Uhr, Taufe  
N. Landthaler, M. Schad 
Samstag, 28.05.2022, 18.30 Uhr, 
Dank GD Blutreiter  
K. Schorrer, S. Reinbold, S. Werner, H. Kapler, P. Forderer,  
J. Weiß 
Samstag, 04.06.2022, 15.00 Uhr, Hochzeit 
E. Stärk, N. Landthaler 
Sonntag, 05.06.2022, 10.00 Uhr  
Alle Minis 
Samstag, 11.06.2022, 17.00 Uhr, Taufe  
S. Schurr, B. Schurr 
Samstag, 11.06.2022, 18.30 Uhr  
S. Reinbold, J. Neubauer, V. Neubauer, R. Hund, X. Hund,  
J. Rueß 
Donnerstag, 16.06.2022, 9.00 Uhr, Fronleichnam  
Alle Minis 
Sonntag, 19.06.2022, 10.00 Uhr  
K. Schorrer, N. Schramm, N. Schramm, L. Kösler, M. Stavara-
che, J. Klein 
Samstag, 25.06.2022, 18.30 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, H. Kapler, P. Kapler, M. Vuija 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Juni. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn 
ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini Team 

Corona-Beschränkungen aufgehoben! - 
So wollen wir verfahren 
Das Bischöfliche Ordinariat Rottenburg hat weitgehend alle 
Einschränkungen aufgehoben. Ab sofort gelten daher im vor-
deren Teil unserer Kirche weder Abstandsregeln noch Masken-
pflicht (wird dennoch empfohlen). In den hinteren 4 Bankrei-
hen halten wir dagegen an der bisherigen Ordnung mit 
markierten Plätzen und der Bitte eine Maske zu tragen fest. 
Auch die Kommunion wird in diesem Bereich weiterhin in den 
Bänken ausgeteilt. Diese Plätze sind gedacht für alle, die sich 
besonders schützen wollen oder müssen. Denn mit der Auf-
hebung der Einschränkungen ist das Virus selbst noch nicht 
aus der Welt geschafft. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns, wieder 
unbeschwert Gottesdienst feiern zu können. 

 

 

• für die Gemeindeerneuerung in unserem Land, 
• für alle Kranken und persönliche Anliegen.  
• für die Corona -Pandemie 

 
Beginn der Novene ist Christi Himmelfahrt täglich von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr bis 
Pfingsten. Die Pfingstnovenhefte liegen auch am Schriftenstand zur Mitnahme zum Gebet für
daheim auf. 

Auf Ihr Kommen freuen sich das Pfingstnovenenteam!  

 

 

 

Pfingstnovene 
Pfingstnovene ist das tägliche Gebet zwi-
schen Christi Himmelfahrt und Pfingsten. Ihr 
Ursprung liegt im 9-tägigen Gebet um den 
Heiligen Geist, wie es die Apostel und die Jün-
ger mit Maria nach der Himmelfahrt prakti-
zierten. 

Liebe Gemeinde, 
das diesjährige Thema heißt: Dein Geist weht, wo er will 
Dieses Jahr ist die Novene mit dem Titel eines Pfingstliedes 
von Ludger Edelkötter überschrieben: „Dein Geist weht wo er 
will“. Dort heißt es: „Dein Geist weht, wo er will, wir können 
es nicht ahnen. Er greift nach unsern Herzen und bricht sich 
neue Bahnen. ... 
Pfingsten feiern heißt, mit Gott rechnen. In den Texten der 
diesjährigen Gebetsvorlage werden wir eingeladen, unseren 
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Alltag und manche Lebensbezüge zu überdenken und auch 
dort das Wehen des Geistes Gottes zu entdecken und neu zu 
erbitten.
Folgende Gebetsanliegen sind uns wichtig: 
-	� für den Frieden, besonders in der Ukraine und allen Krisen-

gebieten der Welt, 
-	� für Papst Franziskus, unsere Bischöfe, Priester, Diakone 

und kirchliche Berufe, 
-	 für unsere Seelsorgeeinheit Baienfurt-Baindt, 
-	 für die Gemeindeerneuerung in unserem Land, 
-	 für alle Kranken und persönliche Anliegen. 
-	 für die Corona -Pandemie 
  
Beginn der Novene ist Christi Himmelfahrt täglich von  
18.00 Uhr - 18.30 Uhr bis Freitag vor Pfingsten. Die Pfingstno-
venhefte liegen auch am Schriftenstand zur Mitnahme zum 
Gebet für daheim auf. 
Auf Ihr Kommen freuen sich das Pfingstnovenenteam! 

Gemeindefest an Fronleichnam 
Liebe Gemeindemitglieder, 
nach zweijähriger Corona bedingter Pause findet dieses Jahr 
im Anschluss an die Fronleichnamsprozession wieder das Ge-
meindefest in gewohnter Weise auf dem Platz neben der Kir-
che statt. 
Wir freuen uns, dass wir die Gemeinschaft so wieder pflegen 
können und laden jetzt schon recht herzlich dazu ein. 

Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V.

Kirchenmusik in Mariä Himmelfahrt Baienfurt  
Trotz vieler Parallelveranstaltungen fanden sich am vergan-
genen Sonntag, 22. Mai 2022 etwa 50 Besucher in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt ein. Sie erlebten ein großartiges, 
festliches Konzert mit der Trompeterin Anja Richter, Lehrerin 
an der Musikschule Ravensburg und dem Dekanatorganisten, 
Martin Böhm, aus Göppingen. 
Das Duo kennt sich seit 2018 und spielte Werke verschiedener 
Epochen. Barocke Konzerte für Trompete und Orchester wur-
den in Transkriptionen für Trompete und Orgel präsentiert. 
Daneben kamen Werke des 20. Jh. zu Gehör. 
Abgerundet wurde das Programm mit romantischen und 
frühmodernen Werken für Orgel solo, die Martin Böhm er-
gänzend und gegenüberstellend zum hellend-strahlenden 
Klang der Trompete interpretierte. 
Die dargebotenen Werke erforderten sowohl von Anja Richter 
an der Trompete, dem Flügelhorn oder der Piccolo-Trompete, 
wie auch von Martin Böhm an der Orgel, ihr ganzes Können 
und dies zeigten sie in diesem Konzert auch bravourös.   
Die etwas mehr als 50 Zuhörer waren  begeistert und erhiel-
ten durch ihren langanhaltenden Beifall noch eine Zugabe. 
Anja Richter, erhielt bereits mit 8 Jahren Trompetenunter-
richt. Nach dem Abitur studierte sie an der Hochschule für 
Musik und Theater „Felix Mendelssohn-Bartholdy“ in Leipzig. 
Danach ergänzte sie ihre Ausbildung noch mit einem Master-
studium mit dem Hauptfach Trompete. Orchestererfahrung 
sammelte sie u.a. beim Schleswig Holstein Festival, beim Ge-
wandhausorchester Leipzig, dem MDR Sinfonieorchester und 
vielen mehr. 

Bereits seit 2006 unterrichtet Anja Richter das Instrument 
Trompete an verschiedenen Musikschulen. Seit September 
2016 ist sie Trompetenlehrerin an der Musikschule in Ravens-
burg. 
Martin Böhm studierte Kirchenmusik in Halle und Weimar. 
Mehrere Meisterkurse sowie Rundfunkübertragungen und 
Konzerte im In- und Ausland prägten seinen Stil. Seit 2016 ist 
er Dekanatskirchenmusiker in Göppingen. 
Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V.  . 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch:  
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.� Johannes 12,32 
  
Sonntag, 29. Mai  Exaudi 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Familien-Gottesdienst mit Taufen 

in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 05. Juni  Pfingstsonntag 
09.30 Uhr	 Baindt	� Abendmahlsgottesdienst im Rah-

men der „Bonhoeffer-Ausstellung“ 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 

11.30 Uhr	 Baienfurt	 Tauf-Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 

Gottesdienst im Rahmen 
der Bonhoeffer-Ausstel-
lung im Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal, Dorfplatz 2/1, 
Baindt 
Am Pfingstsonntag, 05. Juni 
2022 findet um 9.30 Uhr ein 
besonderer Abendmahls-
Gottesdienst im Rahmen 
einer Ausstellung von Bon-
hoeffer-Porträts lokaler 
Künstlerinnen und Künstler 
statt, die bereits am 9. April 
2020 gezeigt werden sollten. 

Nach der langen Pandemie-Pause können die Bilder dieses 
großen Theologen und lutherischen Widerstandskämpfers ge-
gen das Nazi-Regime nun endlich im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
in Baindt der Öffentlichkeit zugänglich gemacht und gewür-
digt werden. Ich freue mich schon sehr auf die Begegnungen 
und Impulse aus Kunst und Theologie und bedanke mich beim 
Kreativen Montag, sowie bei allen beteiligten Kunstschaffen-
den für Ihre Beiträge! 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst!  
- Ihr Pfr. Martin Schöberl 
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Gedanken zum Wochenspruch 
Eine echte Chance für Jesus, 
über den eigenen Wirkungskreis hinaus bekannt zu werden: 
Einer seiner Jünger hat den Kontakt vermittelt, doch anstatt 
die Gelegenheit beim Schopf zu ergreifen, spricht Jesus davon, 
welchen Weg er davor zu gehen hat. 
Dabei blickt er tiefer, durchs Kreuz hindurch: 
„Wenn ich erhöht wer-
de von der Erde, so will 
ich alle zu mir ziehen.“ 
Diese rätselhafte An-
kündigung hat damals 
keiner so richtig ge-
blickt. 
In so einem nach Be-
greifen suchendem Zwischenraum steht auch der Sonntag 
Exaudi, zwischen dem Hören der Worte, dass Jesus schon jetzt 
an Gottes Seite regiert und dem Pfingstfest, an dem Men-
schen tatsächlich blicken können, dass Gottes Geist das Leben 
verändert. 
Exaudi ist eine Einladung, verheißungsvolle Worte zu bewah-
ren, weil Gott uns, zu seiner Zeit blicken lässt, was er uns 
durch Jesus versprochen hat. 
Wie so oft, erst auf den zweiten Blick, von Ostern her, geht 
Menschen ein Licht auf, 
dass es mehr gibt als das, was wir jetzt gerade erleben, 
dass Jesus mit seinen Möglichkeiten auch dann für uns da ist, 
wenn wir ihn gerade nicht er-blicken können und dass Gottes 
pfingstlicher Lebensatem uns auch heute Worte der Verstän-
digung gibt, über Sprach- und Denkbarrieren hinweg. 
In diesem Sinne eine verheißungsvolle Zeit pfingstlicher Erwar-
tung! - 
Ihr Pfr. Martin Schöberl 

 ---------- 

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de     
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.  

Ps 98,1 
 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche  
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche  
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr bereits eine 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz-Andacht (60 
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –  

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin 

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die jeder 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürsorge) etwas grundlegend anderes ist 
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. – All 

  

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223

 ---------- 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kir-
che können in Echtzeit von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. 
Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.
evangelisch- baienfurt-baindt.de. 
Der Gottesdienst bleibt dann für 72 
Stunden über unseren YouTube- Ka-
nal abrufbar.

 ---------- 
Familiengottesdienst am 29. Mai
um 10.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Familien, zu-
sammen mit den Kindern und Mitarbei-
terinnen der Kinderkirche in der Ev. Kirche 
in Baienfurt einen verheißungsvollen Got-
tesdienst für die ganze Familie zu erleben. 

Wir erinnern uns, was Gott uns in der Taufe versprochen hat 

und feiern auf Pfingsten zu, denn Gottes Lebens-Atem will die 
Welt verändern. 
Wir freuen uns auf euch! - Euer Kinderkirch-Team 
  
15-jähriges Dienstjubiläum von Monika Hellmann 

Am 15. Mai 2007 hat 
Monika Hellmann Ihren 
Dienst als Reinigungs-
kraft in unserem Ev. Kin-
dergarten Arche Noah 
begonnen. 
Über diese lange Zeit 
hinweg sorgte sie Tag 
für Tag dafür, dass unse-
re Kindergartenkinder in 
einer hygienischen Um-
gebung spielen und ler-
nen konnten. 

Ihre stets freundliche, aufmerksame und gewissenhafte Art 
wurde allseits geschätzt. 
Schon Ende Juni müssen wir Frau Hellmann leider in ihren 
wohl verdienten Ruhestand verabschieden. 
Im Namen der Ev. Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt wün-
sche ich Ihnen, liebe Frau Hellmann, einen gesegneten Ru-
hestand, weiterhin beglückende Begegnungen und zahlrei-
che Momente, die das Leben lebenswert machen. Und Danke 
nochmals für Ihren treuen und engagierten Dienst für unsere 
Kindergartenkinder! 
Martin Schöberl, Pfarrer 
  

Pfingsten kein Kreativer Montag 
Ganz vorsichtig (Corona-Regeln!) wol-
len wir wieder anfangen, uns montags 
zum KM im Dietrich-Bonhoeffer- 
Saal in Baindt zu treffen... 

Unsere nächsten Termine 
KM-Programm: 
30.5. - U. Plonka:  Ganz besondere Glückwunschkarten 

für viele Gelegenheiten 
06.6. - Kein KM  (Pfingstmontag) Wir wünschen al-

len Kreativen ein frohes Pfingstfest 
13.6. -  K. Drescher:  „Wir fotografieren digital“ - Farbig oder 

schwarz-weiß? 
26.6. - H. Gärtner: „Menschen in der Stadt“ Aquarell 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de 
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Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Ge-
meinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird um 
eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüdergemeinde 
bis freitags 18 Uhr gebeten. 

Kinder- und 
Familienzentrum

Einladung zum Themenabend:  
Eltern werden ist nicht schwer, Eltern sein dagegen sehr ... 
Wie das Miteinander gut gelingt 

Wir freuen uns sehr, mit Herrn 
Sebastian Töpfer (Leitung des 
Caritas Dienstes Bereich Psycholo-
gische Familien - und Lebensbera-
tung im Landkreis Ravensburg) ei-
nen erfahrenen und kompetenten 

Referenten begrüßen zu dürfen, der bei ganz alltäglichen Er-
ziehungsfragen und -sorgen hilfreiche Tipps und Gedanken-
schupser mitbringen wird. 
Wann?	 Mi, 01. Juni 2022,  19.00 - 20.30 Uhr 
Wo?	 Im Mehrzweckraum des Kindergartens Pinocchio, 1. OG 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Das pädagogischeTeam aus dem KiFaZ Pinocchio 
Ihr Kindergartenteam 
Feierliche Eröffnung und Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 29. Mai 2022 

Mit einem bunten Programm für 
die ganze Familie laden Kinder-
garten und Familienzentrum am 
kommenden Sonntag zur feierli-
chen Eröffnung und zum Tag der 
offenen Tür ein. 
Nach der feierlichen Eröffnung 
und Segnung des Gebäudes kön-
nen die Räumlichkeiten besich-
tigt werden. Eine Präsentation 
zeigt Weg und Wandel des Kin-
dergartens Pinocchio im Laufe 
der Jahrzehnte bis heute. 
Die Besucher erhalten gerne In-
formationen zur gelebten päda-
gogischen Arbeit. 

Musikalisch umrahmt wird der Tag durch das Vororchester des 
Musikvereins Baienfurt, so dass beim gemütlichen Beisam-
mensein die Zeit nicht lang wird. 
Ein kleines internationales Büffet, Kaffee und Kuchen, kalte 
Getränke und Eis sind zur Stärkung vorbereitet 
Für die Kinder gibt es ein buntes Programm. Sogar der Kas-
perle kommt als Ehrengast aus Wangen zu uns und bringt ein 
neues spannendes Abenteuer mit. 
Nun freuen wir uns auf zahlreiche Gäste, gutes Wetter und 
eine super Stimmung. 
Euer Team aus dem Kindergarten und dem KiFaZ 

Das war einmal - das in die Jahre gekommene Gebäude ist 
weg. Im neuen modernen und geräumigen Kindergarten wird 
moderne Pädagogik gelebt .

Schulnachrichten

Handwerk hat goldenen Boden (2) 
Am 10. Mai 2022 konnten wir bei strahlendem Sonnenschein 
die Kooperation mit der Firma „Dächer von Braig aus Baien-
furt“ unter Dach und Fach bringen. 
Mit uns kommst du hoch HINAUF! 

Silke Gmelin, Andreas Lehle, Jenny Kwittung (Handwerkskam-
mer Ulm) Manuela Braig, Tania Hastings (Staatliches Schulamt 
Markdorf )

Zur Eröffnung reisen der 
Kasperle und sein Puppen-
spieler Max extra aus 
Wangen an.
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Besuch im Bauernhausmuseum Wolfegg 
Am Mittwoch, den 11. Mai 2022 war die Klasse 4a zum Brot-
backen im Bauernhausmuseum in Wolfegg. Der Bus fuhr um 
8.30 Uhr an der Schule ab. Die Fahrt im Reisebus dauerte 30 
Minuten. Nach einem kurzen Fußweg bergab kamen wir am 
Fischerhaus an. Dort haben wir Hände gewaschen und sind 
von dort zum Hof Reisch gelaufen, vorbei an einer Ziege, Hüh-
nern und Gänsen. Die Gänse kamen ganz dicht zu uns her und 
haben laut geschnattert. 

Frau Manz und Frau Metzler begrüßten uns. Sie zeigten uns, 
wie man früher Brot backte. Die Klasse wurde in zwei Grup-
pen eingeteilt. Eine Gruppe war in der Küche, die andere in der 
Vorratskammer daneben. In der Küche war es sehr warm, weil 
schon Feuer im Ofen war. Das Feuer muss drei Stunden im Ofen 
brennen, bevor man darin backen kann. Immer zwei Kinder be-
kamen zusammen eine Schüssel mit Mehl und Hefe in der Mit-
te. Wir haben erst einen Teelöffel Zucker und etwas Wasser zur 
Hefe gegeben und einen Vorteig gemacht. Anschließend haben 
wir einen Esslöffel Salz im Mehl „versteckt“. Danach mussten 
wir der Vorteig mit Wasser und dem Mehl zusammen kneten 
zu einer Teigkugel. Wir haben den Teig auch geschlagen und 
30 Mal auf die Tischplatte geworfen. Zum Schluss mussten wir 
den Teig zudecken und auf dem Ofen ruhen lassen. Er ist auf-
gegangen und richtig groß geworden. 
Während der Teig ruhen musste, bekamen wir eine Führung 
durch den Bauernhof. Die Familie Reisch hatte 12 Kinder, nur 
eines ist gestorben. Jedes Kind hatte ein eigenes Bett. Es gab 
kein Badezimmer. Die Frauen hatten eine große Waschschüs-
sel im Zimmer. Das Klo war draußen. Für die Nacht gab es ei-
nen Nachttopf unter dem Bett. Der Opa hatte ein verstecktes 
Klo in einem Schränkchen. 
Beim Essen haben alle aus einem Topf gegessen. Der Löffel 
wurde sauber abgeleckt und wieder unter die Tischplatte ge-
klemmt. 
Nachdem der Teig fertig war, haben wir ihn aufgeteilt. Jedes 
Kind bekam Teig für 2 Brötchen und einen Brotlaib. Das Ge-
bäck wurde verziert mit Körnern. Mit einem Messer oder einer 
Gabel haben wir Muster darauf gemacht. 
Frau Manz hat die Glut und restliche Holzkohle aus dem Ofen 
ausgeräumt und mit einem Stahlbesen leer gefegt. Dann ka-
men die Brötchen in den Ofen. Währenddessen haben wir ge-
spült und aufgeräumt. Das Spülwasser war richtig kalt. Nach 
10 Minuten waren die Brötchen fertig gebacken. Beim Brot 
dauerte es 30 Minuten. 
Wir durften noch die Bodenluke in der Küche öffnen und in 
den Keller gehen. Dort sagen wir, wie man früher Vorräte an-

gelegte und aufbewahrt hat. Es gab noch Gläser mit Obst von 
1945. Sofia und Nadja bedankten sich für die Klasse und über-
gaben kleine Geschenke an unsere Backfrauen. 
Dann mussten wir das frische und warme Brot in einen Stoff-
beutel packen und gingen wieder zum Bus. Um 14 Uhr kamen 
wir zurück an die Schule. Der Ausflug war toll! 
Raghad, Malak, Malia 

Vortrag  
Schulfach „Drachenkunde -  
Empowerment für Jungs“ 
Montag, den 30.05.2022  

19.30 Uhr  
Musiksaal der Achtalschule  

In seinem Vortrag berichtet der Erlebnispädagoge und Mit-
gründer Markus Freisinger über das „Schulfach Drachenkun-
de”. So erzählt er, wie es gelingt, dass Jungs in einem Umfeld 
aufwachsen, in dem sie kontinuierlich die eigenen Kräfte nut-
zen können. Denn wenn Jungs sich selbstbewusst und inner-
lich stark fühlen, sind sie viel weniger gefährdet für psychische 
Probleme, unsoziales Verhalten und Sucht-Tendenzen.  
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Durch diesen Vortrag erfahren die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer zudem faszinierende Hintergründe zu verschiedenen As-
pekten und Betrachtungsweisen der Erlebnispädagogik: Zum 
einen wird erläutert, was es bedeutet, ein Junge zu sein und 
womit ein Junge in unserer heutigen Zeit zu kämpfen hat.  
Der Vortrag vermittelt einen tieferen Einblick und Verständnis 
in die Lebenswelt von Jungen. Zudem werden Sie inspiriert, 
an einer „neuen Kultur der Stärken” mitzuwirken. Stärken hat 
jeder Mensch! Und es ist zutiefst bereichernd, wenn wir uns 
intensiver mit den eigenen Stärken und denen unserer Kinder 
beschäftigen.  
In einem kurzen Video wird Ihnen von Herrn Pietrek die Arbeit 
vom Drachenkundeprojekt nähergebracht. 
Das Team des Projekts Drachenkunde  
Markus Freisinger	  
Jan-Niklas Pietrek	  
Irmgard Lohmüller  
  
Hintergrundinformation: 
Das Projekt „Drachenkunde“ wurde im letzten Jahr durch die 
Schulsozialarbeiterin der Zieglerschen, Irmgard Lohmüller, an der 
Achtalschule initiiert und seither betreut. Jeden Mittwoch treffen 
sich Schüler der Klassenstufe 2 und 3 mit den beiden Wildnis-Päd-
agogen Jan-Niklas Pietrek und Markus Freisinger, um sich gemein-
sam mehrere Stunden im Kickachwald aufzuhalten. 
Die Zieglerschen sind ein traditionsreiches, diakonisches Sozi-
alunternehmen mit Sitz im oberschwäbischen Wilhelmsdorf 
und rund 60 Standorten in Baden-Württemberg. Mehr als 
3.300 Mitarbeitende betreuen pro Jahr etwa 8.300 Menschen 
in den Hilfearten Altenhilfe, Behindertenhilfe, Hör-Sprachzen-
trum, Jugendhilfe und Suchthilfe auf Grundlage des christli-
chen Leitbilds der Zieglerschen.
 

Vereinsnachrichten

Seniorenrunde 
Baienfurt

Am Montag, den 30. Mai treffen wir uns ab 14.30 Uhr in der 
Eisdiele am Marktpatz.

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Einladung ins Rosencafé 
Nach coronabedingter Pause findet am Samstag, 04. Juni 2022 
in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr  wieder der Baienfur-
ter Rosenmarkt auf dem Marktplatz statt. Die Narrenzunft 
übernimmt hier die Bewirtung und lädt herzlich dazu ein sich 
eine wohlverdiente Pause mit Kaffee und leckerem hausge-
machten Kuchen im Rosencafé zu gönnen. Frisch gestärkt 
macht das Einkaufen auf dem Rosenmarkt gleich noch mehr 
Spaß! 
Für das Rosecafé werden dringend noch Kuchenspenden so-
wie Helfer benötigt. 
Ansprechpartner: Michaela Padent 
E-Mail: stv.zunftmeister@henkerhaus.de 
Wir freuen uns darauf, Sie im Foyer der Gemeindehalle begrü-
ßen zu dürfen! 
 

Hurra!! Endlich wieder Kinderfe-
rienlager in Steibis 
Nach zweijähriger Zwangspause ver-
anstaltet die Narrenzunft Henkerhaus 
im Rahmen des Baienfurter Ferienpro-
grammes wieder das Kinderferienlager 
in Steibis. 
Wir verbringen wieder 5 Tage im schö-
nen Ravensburger Haus in Steibis. 
In diesem Jahr starten wir am 
Sonntagnachmittag 31. Juli 2022 
bis am Freitagnachmittag, 05. Au-
gust 2022. 

Anmelden könnt ihr Euch wenn ihr zwischen 8 und 12 Jahren 
seid am 
Dienstag, 21. Juni 2022 ab 9:00 Uhr 
im Einwohnermeldeamt des Rathauses in Baienfurt. Bitte 
bringt 75 €/Person zur Anmeldung mit. Dort erhaltet ihr dann 
auch alle weiteren Informationen wie Packliste, allgemeine 
Informationen zu Medikamenten, Anfahrts- und Abholzeiten 
usw. 
Wir freuen uns auf Euch und eine tolle Woche in Steibis. 
Euer Ferienlagerteam der Narrenzunft Henkerhaus 
 
 



baienfurter� 15

Marktplatzkonzert des Musikverein Baienfurt lockte 
650 Zuhörer:innen ins Freie 
Der Musikverein Baienfurt hatte beim Open-Air-Konzert am 
Samstagabend, 14. Mai pures Glück. Der Himmel war wolken-
los und die Menschen hatten Lust auf die Darbietungen der 
verschiedenen Orchester des MVB. 

Zuerst betraten die Jüngsten die Bühne. Das Vororchester 
unter der versierten Leitung von Thomas Kramer holte sich 
den lang entbehrten und verdienten Applaus. Diese Gruppie-
rung hat sich in der Pandemiezeit formiert und hatte ihren 
ersten, öffentlichen Auftritt. Dementsprechend groß war die 
Aufregung bei den jungen Künstler:innen. Beachtlich, dass es 
Thomas Kramer gelungen ist, diese Nachwuchstalente auch 
über die langen Durststrecken der letzten zwei Jahre bei der 
Stange zu halten. 

Mit dem Jugendorchester nahmen anschließend die jungen 
Musiker:innen Platz, die wenigstens noch wussten, wie gut 
sich Beifall anhört. Sie zeigten mit einem fetzigen Michael 
Jackson-Medley und Melodien aus den Harry Potter-Filmen, 
dass sie in der langen Zeit ohne öffentliche Auftritte viel dazu 
gelernt hatten. Eine besondere Feuertaufe war dieser Auftritt 
für die Dirigentin des Jugendorchesters, Veronika Gauß. Sie 
gab ihr Debut und meisterte es mit Bravour. 
  
  

Nun war es auf dem Marktplatz dunkel genug, um es dem 
Blasorchester des Musikverein Baienfurt unter dem Diri-
gat von Sebastian Bernauer zu ermöglichen, die Kombina-
tion Spielfilm und Livemusik auf die Bühne zu bringen. Otto 
M. Schwarz hat die Filmmusik zu dem Kurzspielfilm ‚1805 - A 
Town’s Tale‘ geschrieben. Und die 67 Musiker:innen brachten 
das Kunststück fertig, die Handlung eines Filmes zu unterma-
len und zu verstärken, der auf einer großen Leinwand hinter 
ihren Rücken lief. Die spannende Liebesgeschichte zu Zeiten 
des Napoleon-Feldzugs durch Österreich fesselte die Zuschau-
er:innen. Film und Musik verschmolzen zu einer Einheit. Ein 
sichtlich gelöster Dirigent nahm mit dem ganzen Orchester 
die stehenden Ovationen und den langen, anhaltenden Ap-
plaus entgegen. Schön, nach dieser langen Durststrecke das 
Blasorchester des Musikverein Baienfurt wieder live zu erle-
ben. 

DLRG 
Baienfurt

DLRG-Hochwasserfortbildung in Hamburg 
Vor Kurzem war unser Strömungsretter Christian Rundel zu 
einer bundesweiten Fortbildung in Hamburg. Dieser Lehrgang 
war ein Pilotprojekt, bei dem sich zwanzig Strömungsretter 
und fünf Ausbilder aus dem gesamten Bundesgebiet getrof-
fen haben. Da der Lehrgang erst abends begann, wurde der 
erste Tag nicht verschwendet. Hier hat man sich gleich als vor-
gezogene „Belohnung“ Hamburg angeschaut. Anschließend 
wurden am ersten Abend Theorie und Ideen für das Wochen-
ende vorgestellt. 
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Am Tag darauf wurde die Evakuierung von eingeschlossenen 
Personen und Tieren im Hochwassergebiet mittels einfachs-
ter Seiltechnik und Einsatzrafts (ähnlich der Rafts auf einem 
Fluss) geübt. Da es hier noch keine allgemeine Lehrmeinung 
gibt, wurden hier einigen Ideen ausprobiert und optimiert. Die 
Erfahrung einiger Strömungsretter, welche im vergangenen 
Jahr im Ahrtalhochwasser eingesetzt wurden, waren hierbei 
sehr hilfreich. Zusätzlich konnte man noch die Reanimation in 
einem Raft ausprobieren und üben. Hierbei zeigte sich, dass 
man mit der richtigen Koordination des Teams eine sehr gute 
Qualität der Reanimation hinbekommt und diese auch ohne 
Probleme mehrere Minuten durchhalten kann. 
Abends hat man sich dann mit den Kollegen aus ganz Deutsch-
land unterhalten und so einen sehr guten Erfahrungsaus-
tausch gehabt. Auch hat man einige interessante Erkenntnis-
se aus dem letzten Ahrtalhochwasser mitgenommen. 
Am dritten und letzten Tag wurde das zu Wasserlassen der 
Einsatzrafts von einer Brücke geübt. Hierbei wurde ein Strö-
mungsretter gleichzeitig mit einem Raft abgeseilt. Die an-
fänglichen Bedenken über eine Praxistauglichkeit wurden 
überraschenderweise widerlegt. 
Am Nachmittag des dritten Tages wurde die Heimreise an-
getreten. 
Dieser Lehrgang war sehr erfolgreich. Besonders das Auspro-
bieren einiger Ideen und der Austausch mit Strömungsrettern 
aus dem ganzen Bundesgebiet hat sehr gut funktioniert. 
Christian Rundel 
Leiter Einsatz 

SG Baienfurt Tennis  
1976 e.V.

1. Spieltag der Herren 1:  
souveräner Sieg zum Auftakt gegen den TC Friedrichshafen 3 
Zum ersten Spiel der Saison empfing man am Sonntag den TC 
Friedrichshafen 3. Nach den Einzeln lagen unsere Herren schon 
uneinholbar mit 6:0 vorne. Harald Moll, Alexander Schmid, 
Phil Selg, Wolfgang Schmidt, Samuel Beck und Sebastian Sei-
ler gewannen ihre Einzel deutlich und ohne Satzverlust. Mi-
chael Galster ersetze Phil Selg im Doppel, da bei ihm wichtige 
Prüfungen anstehen. Um das Ziel Klassenerhalt zu schaffen, 
wollte man einen höchstmöglichen Sieg gegen einen direkten 
Konkurrenten feiern, dies schafften unsere Jungs in beeindru-
ckender Weise. Mit Harald/Wolfgang im Einserdoppel, Alexan-
der/Samuel im Zweierdoppel und Sebastian/Michael im Drei-
erdoppel konnten drei weitere klare Siege gefeiert werden. Die 
sympathischen Gegner wurden danach zum Grillen eingela-
den. Am Sonntag 22.05. um 9 Uhr empfangen die Herren Bad 
Schussenried auf unserer Anlage 

U10 Mid Court Talentiade 
U12 Kids-Cup/ Junioren 
U15/2/Junioren  
U18 gemischt 
Sonntag, 15.5.22 ab 15.00 Uhr  
Beginn der U 10 Mid Court Talentiade. 
Heimspiel - TC Wolfegg� 10:13 
Alle U 10 Mannschaften müssen zum Tennis zusätzlich 4 Staf-
felwettbewerbe absolvieren, die bei Sieg mit 2 Punkten, bei 
unentschieden mit 1 Punkt bewertet werden. Unsere Spieler 
Jona Klein, Paul Neumüller, Kilian Gutzmann, Adrian Pinzariu 
und Erion Kadrijaj die im Wechsel eingesetzt wurden gewan-
nen Staffel 1 (Prellball im Achterlauf). Die Staffeln 2 (Stand-
weitsprung), 3 (Medizinball Weitwurf), 4 (Pendelsprint) gin-
gen als Sieger an TC Wolfegg. Da neuerdings zusätzlich beim 
Einsatz von Mädchen pro Staffel 0,5 Bonus Punkte vergeben 
werden, bekam der TC Wolfegg noch 2 Punkte. Der Zwischen-
stand lautete 2:8. 
In den Einzelspielen gewannen Jona Klein, Paul Neumül-
ler un Kilian Gutzmann, Adrian Pinzariu verlor sein Einzel. In 
den Doppelspielen gewannen Jona KLein mit Paul Neumüller 
das 1. Doppel, Kilian Gutzmann mit Erijon Kadrijaj verloren ihr 
Doppel. Auch hier gab es wieder Bonuspunkte für den Einsatz 
von mindestens 1 Mädchens vom TC Wolfegg. Damit lautete 
das des Tennisergebnis 8:5 plus 2:8 ergibt ein Gesamtergebnis 
von 13:10 für den TC Wolfegg. 
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Mittwoch, 18.5.22 ab 16.00 Uhr 
U 12 Kids Cup Auswärts in Aichstetten 1:5 verloren 
In den Einzelspielen verloren unsere noch häufig unerfahrene 
Spieler mit Lars Hansen, Elias Lotter, Amelie Mahl auf den Po-
sitionen 1 - 3 deutlich ihre Spiele. 
Auf Position 4 gewann Jona Klein deutlich sein Spiel. In den 
Doppelspielen verloren im 1. Doppel Jona Klein mit Lars Han-
sen, im 2. Doppel verloren verloren Elias Lotter mit Amelie 
Mahl. 
  
Freitag, 20.5.22 ab 15.00 Uhr  
Junioren U 15/2 Auswärts beim TC Ravensburg � 0:6 
Den Spielstarken Ravenvsburgern waren unser Junioren 
sämtlich unterlegen. In den Einzeln verloren Tom Ellwood, 
Malte Louwers und Raphael Poneß, der noch das beste Ergeb-
nis hatte. Leon Hensel mußte wegen gesundheitlicher Proble-
me Sein Einzel im 2. Satz aufgeben und trat mit seinem Part-
ner Raphael Poneß auch im Doppel nicht mehr an. Im einzigen 
Doppel schlugen sich Tom Ellwood mit Malte Louwers besser 
oft mit ausgeglichenen Spielen, die im Endergebnis doch wie-
der einen deutlichen Sieg für den TC Ravensburg bedeuteten. 
  
Samstag, 21.5. 22 ab 9.00 Uhr  
Junioren U 18 gemischt Auswärts beim TC Aulendorf 3:3 und 
1. Sieg durch 9:6 in den Sätzen 
In den Einzelspielen siegten klar Raphael Badouin und Suela 
Kadrijaj an Position 1 und 3. Im 2. und 4. Einzel verloren Jonas 
Jacob und Chiara Maier sehr knapp im Match Tiebreak. In den 
Doppelspielen gewann das 1. Doppel mit Raphael Badouin und 
Suela Kadrijaj wiederum klar, während das 2. Doppel mit Jonas 
Jacob und Chiara Maier wiederum für beide im Match Tiebreak 
knapp verloren ging. Das war für alle Spieler eine Steigerung 
zum 1. Spiel letzte Woche, 
Herzlichen Glückwunsch. 

SG Baienfurt Tennis Herren 65:  
Klarer Sieg im 2. Spiel 
Nach der etwas unglücklichen Auftaktniederlage in Wan-
gen gelang es der Mannschaft, sich im Heimspiel gegen den 
TC Friedrichshafen mit 3:1 durchzusetzen. Bei allen 3 Gewin-
ner-Doppeln waren unsere Rolands mit von der Partie. Ge-
meinsam gewannen Roland Tagliaferri und Roland Kugel ihr 
Match 6:1 / 6:0. Aber auch mit anderen Partnern waren beide 
mit 2-Satz-Siegen erfolgreich: Roland Tagliaferri zusammen 
mit Dieter Benz und Roland Kugel mit Klaus Langer. Leider 
ging das 4. Doppel mit Dieter Benz und Wolfgang Berens trotz 
5:2-Führung im 1. Satz noch in 2 Sätzen verloren, glücklicher-
weise nur ein Schönheitsfehler! Alle Begegnungen fanden in 
sehr freunschaftlicher Atmosphäre statt. Interessanterweise 
werden fast alle Spieler im Rahmen der Verbandsrunde Her-
ren 60 im Juli erneut aufeinandertreffen, dieses Mal in Fried-
richshafen. 
  
SG Baienfurt Tennis Herren 60:  
3:6 Niederlage in Unterankenreute 
Im 2. Spiel der diesjährigen Tennissaison musste die Mann-
schaft Herren 60 eine bittere Niederlage einstecken. Wieder 
einmal trug die Verletzung eines Spielers nicht unwesentlich 
dazu bei. Im Einzel musste unsere Nummer 2 Dieter Stacklies 
bereits im 1.Satz aufgrund einer Schulterverletzung aufgeben. 
Die anderen Baienfurter Spieler bewiesen dennoch große Mo-
ral und schafften es, einen Zwischenstand von 3:3 nach den 
Einzeln zu erreichen. Roland Tagliaferri, Emil Lotschan und Ro-

land Kugel gewannen ihre Begegnungen, während Rainer von 
Bank und Georg Amft ( im match tie break ) Punkte abge-
ben mussten. Es blieb vor den Doppelbegegnungen spannend. 
Leider konnte keine unserer Doppel-Paarungen einen weite-
ren Erfolg verbuchen. Rainer von Bank/ Emil Lotschan sowie 
Georg Amft/ Dieter Benz verloren in jeweils 2 Sätzen. Roland 
Tagliaferri und Roland Kugel unterlagen im match tie break. 
  
Das nächste Verbandsspiel unserer Mannschaft findet erst 
nach den Pfingstferien Anfang Juli statt. Hoffentlich sind bis 
dahin alle größeren und kleineren Verletzungen ausgeheilt 
und die Spieler können trotz dieser bedauerlichen Niederlage 
noch einmal in den Kampf um den Gruppensieg eingreifen. 

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Nächste Spiele 
Herren 
Sonntag, den 29.05.2022 
Kreisliga B Bodensee Staffel 1 Auftstiegsrunde 
SG Baienfurt II - SV Beuren II	 12:45 Uhr 
Bezirksliga Bodensee -Auftstiegsrunde 
SG Baienfurt I - SV Beuren I	 15:00 Uhr 
 
 

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Liebe Mitglieder vom VdK OV Weingarten, 
der 2. Kaffeetreff findet am  08. Juni 2022 um 14:30 Uhr  
wie gewohnt im Best Western Parkhotel - Bistro, Abt-Hyller-
Str. 37 - 39 in Weingarten statt. 
Referent:  
Herr Thomas Schröbler,Vorstand Dipl.Betriebswirt (FH) 
GVV Gemeinnütziger Verein für Verbraucherberatung und Ver-
braucherschutz e.V. 
Thema: Informationsveranstaltung 
Es würde mich freuen, wenn wieder viele Mitglieder kommen 
und direkte Anfragen an Herrn Schröbler stellen würden, die er 
selbstverständlich beantworten kann. 
Es grüßt Euch Ihre Karin Maucher und die ganze Vorstands-
schaft. 
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Zur Information
Klimaschutz -  
einfach machen
Klimaschutz - 

Willkommen in unserer Rubrik „Klimaschutz - einfach ma-
chen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Abständen An-
regungen geben, wie wir uns einen klimaschonenderen 
Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben un-
sere täglichen Entscheidungen und Verhaltensmuster enorme 
Auswirkungen - im negativen wie im positiven Sinne! 

Viele Tipps und Infos für eine klima-
schonende Lebensweise sowie Gut-
scheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, 
das vom Gemeindeverband Mittleres 
Schussental gemeinsam mit dem 
Verein für ökologische Kommunika-
tion, oekom e. V., herausgegeben 
wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt 
sich! Sie finden das Taschenbuch in 
vielen Ausgabestellen und in allen 
Rathäusern der Verbandsgemeinden 

des Mittleren Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baien-
furt, Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimaspar-
buch als kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimasparbuch 
kann auch direkt beim Gemeindeverband Mittleres Schussen-
tal (klimasparbuch@gmschussental.de) angefordert werden. 
  

Tipp 31: Energie sparen 
Mit großer Sorge blicken wir alle auf den Krieg 
in der Ukraine und dessen Folgen. Der Krieg 
verursacht Tod, Leid und Zerstörung und er hat 
Auswirkungen auf unsere Energieversorgung. 

Die Spritpreise liegen bei mehr als zwei Euro pro Liter, auch 
Strom und Heizen sind teurer geworden. 
Das Sparen von wertvoller Energie ist die wichtigste Antwort 
darauf. Das gilt für die Mobilität, für Wärme und für Strom. 
Die Bundesregierung hat im Zusammenhang mit dem rus-
sischen Angriffskrieg auf die Ukraine mit dem Ausrufen der 
Frühwarnstufe des „Notfallplans Gas“ darum gebeten, den 
Energieverbrauch allgemein zu reduzieren. Eine Absenkung 
der Raumtemperatur um beispielsweise ein Grad ist gefühlt 
kaum bemerkbar. Die Einsparung dadurch ist aber deutlich er-
kennbar. Nicht nur für den eigenen Kontostand liegt es im In-
teresse jedes Einzelnen, seinen Energiekonsum zu überprüfen, 
der sparsame und effiziente Einsatz von Energie ist für den 
Klimaschutz die wichtigste Maßnahme.

Neues aus dem Hoftheater 
Do 02.06. | 20.15 Uhr 
Philipp Weber | Weber No 5 - ich liebe ihn! (Open Air)* 
Marketing vernebelt den Verstand des Menschen und regt sei-
ne wichtigsten Sinne an: den Blödsinn, den Wahnsinn und den 
Irrsinn. Und alle machen mit. Denn egal, ob Politiker oder Ma-

nager, ob AfD oder ADAC, ob Terrorist oder der eigene Le-
benspartner - alle wollen uns ständig irgendetwas andrehen: 
eine Weltanschauung, eine Wahrheit, einen Lebensstil, eine 
Diät oder noch ein Kind. 
Und die Frage ist natürlich: Wer schützt uns davor? Ganz 
klar: Philipp Weber. Sein Kabarettprogramm ist ein feuriger 
Schutzwall gegen jegliche Versuche der Manipulation. Eine 
heitere Gebrauchsanweisung für den freien Willen. Selbstver-
ständlich wie immer webermäßig lustig. 
www.weberphilipp.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
* bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
  
Fr 03.06. | 20.15 Uhr 
Bernd Kohlhepp | Hämmerle kommt (Open Air)* 
Der knitze Schwabe mit den gefährlichen Geistesblitzen ist 
Rock ’n‘ Roller, Sänger, Provokateur und Schwadroneur ers-
ten Ranges und weiß vor allem eines: In Wirklichkeit ist alles 
ganz anders als in der Wahrheit. Den Ungereimtheiten des 
Alltags stülpt er kurzerhand seine schwäbische Weltordnung 
über und macht sie einfach passend, wo es klemmt. Seine Lö-
sungsstrategien sind legendär, seine Erkenntnisse verblüffend. 
Denn auch wenn es um die großen neuen Probleme der 
Menschheit geht, ist Hämmerle selten um eine Antwort ver-
legen. Er erläutert die „neue Normalität“ und klärt auf über 
Kuriositäten der Krise. „Social distancing“ kann er als prakti-
zierender Schwabe sowieso. Auch die unverwüstliche Frau 
Schwerdtfeger hat Hämmerle mit im Schlepptau. Und auch 
diese geht mit der Zeit: das Gefährt der Heavy-Metal-Oma 
ist inzwischen ein E-Trolley und ihre Lieblingsband der ADAC. 
Bei Bernd Kohlhepp ist jeder Abend ein nicht wiederholba-
res Ereignis, und so wird auch dieser Abend eine Art Premiere 
sein. „Hämmerle kommt!“ für allen Hämmerle-Fans und sol-
che, die es dann wahrscheinlich werden. 
www.haemmerleswelt.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
* bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
  
Eintrittskarten  zu den Vorstellungen erhalten Sie unter ti-
cket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und daheim aus-
drucken unter www.hoftheater.org 
  

LandFrauen
Bildungs- und Sozialwerk 
der Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e.V.

Herzliche Einladung zu unserer Eröffnung der Grillsaison am 
Mittwoch, 01.06.2022, 19.00 Uhr Bischof-Sproll-Saal in 
Baindt.  Vielseitige Grillideen. Hierzu bitten wir um kurze An-
meldung bis 30.05.2022 bei Doris Sonntag, Tel. 07502/1035, 
Lucia Kränkle, Tel. 07502/7953 oder Bärbel Schad, Tel. 
07502/911783. 
  
Liebe LandFrauen, 
unser Landesverband feiert am 25. Juni 2022 in Sigmaringen 
den Verbandstag mit Jubiläum „40 + 1“ Jahre LandFrauenver-
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band Württemberg-Hohenzollern - und wir feiern mit! Wir 
laden Sie ganz herzlich ein, mit dabei zu sein und einen tollen 
Tag in Gemeinschaft der LandFrauen zu verbringen! 
Mit dabei sind Europa-Abgeordnete und LandFrau Marlene 
Mortler MdEP, Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Peter Hauk MdL, Präsidentin des Deutschen 
LandFrauenverbandes Petra Bentkämper, Stefanie Bürkle 
(Landrätin des Landkreises Sigmaringen) sowie Keynote-Spe-
akerin Denise Maurer. Neben einer spannenden Talk-Runde 
zum Thema „40 Jahre LandFrauen Württemberg-Hohenzol-
lern - 40 Jahre Interessenvertretung der Frauen im Ländlichen 
Raum“ erwartet Sie zum Abschluss des Tages ein unterhaltsa-
mes Kabarett mit Marlies Blume. Und natürlich gibt es genug 
Zeit, sich mit anderen LandFrauen auszutauschen und einfach 
eine gute Zeit miteinander zu haben! 
Infos zur Veranstaltung 
Titel:  Verbandstag mit Jubiläum „40 + 1“ Jahre LandFrauen-
verband Württemberg-Hohenzollern 
Ort:  Stadthalle Sigmaringen 
Termin: Samstag, 25. Juni 2022 
Uhrzeit: 9:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
Kosten inkl. Verpflegung: 35 € 
Anmeldeschluss: 8. Juni 2022 
WICHTIG:  
Die Anmeldung erfolgt direkt über unseren Kreisver-
band, bitte melden Sie sich unter Angabe Ihrer Kon-
taktdaten und E-Mail-Adresse bei Anita Bayer unter  
Tel.: 0173/7099556 oder per E-Mail an: landfrauen- 
ravensburg@gmx.de  an, sowie Überweisung der 35 €  bei 
Anmeldung auf folgendes Konto: 
IBAN DE51 6505 0110 0101 0883 92.  
Verwendungszweck: Verbandstag Sigmaringen + Name. 
Detaillierte Infos zum Verbandstag gibt es unter:  
https://www.landfrauenverband-wh.de/verbandstag-2022 / 
Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind! 
Herzliche Grüße 
Ihr Kreisverband 

 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund (bodo) 
Hinweise zum Busverkehr während der Pfingstferien 
9-Euro-Ticket Aktion startet Anfang Juni 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo) 
möchte die Fahrgäste auf die Einschränkungen im Bus-
verkehr während der bevorstehenden Pfingstferien in 
Baden-Württemberg und Bayern hinweisen. Es gilt dann 
der Ferienfahrplan. Gleichzeitig startet am 1. Juni und 
damit kurz vor Ferienbeginn die 9-Euro-Ticket Aktion für 
deutschlandweites Reisen im Öffentlichen Personennah-
verkehr. 
Die Pfingstferien finden im gesamten bodo-Verbundgebiet 
(Landkreise Bodenseekreis, Lindau (B) und Ravensburg) in die-
sem Jahr von Dienstag, 7. Juni bis Samstag, 18. Juni statt. 
Im Ferienzeitraum gilt der Ferienfahrplan. Die im Fahrplan mit 
„S“ gekennzeichneten Kurse verkehren dann nicht.  Fahrgäs-
te werden gebeten, dies bei ihrer Reiseplanung zu beachten. 
Aktuelle Fahrplaninfos mit Echtzeit sind abrufbar unter 
www.bodo.de  oder über die bodo-FahrplanApp. 

Schülerfahrkarten gelten als bundesweite 9-Euro-Tickets 
Aufgrund der am 1. Juni startenden 9-Euro-Ticket Aktion gilt 
die eCard Schule bzw. Schülermonatskarte in den Monaten 
Juni, Juli und August bundesweit in allen Linienbussen und 
Zügen des Nahverkehrs sowie in U-Bahnen, S-Bahnen und 
Straßenbahnen. Nicht gültig ist es in Fernverkehrszügen (dazu 
zählen u.a. IC, EC, ICE, ECE, RJ und RJX), in Fernbussen und bei 
der Bodensee-Schifffahrt. 
Wer keine eCard Schule oder Schülermonatskarte besitzt, 
kann ein separates 9-Euro-Ticket erwerben und damit ebenso 
den gesamten Nahverkehr in ganz Deutschland nutzen. 
  
Infos zum 9-Euro-Ticket unter  www.bodo.de 
Wichtige Hinweise rund um das 9-Euro-Ticket, eine Über-
sicht der Verkaufsstellen sowie ein Newsblog mit Tipps, Aus-
flugsideen & aktuellen Informationen bietet die Sonderseite  
„9-Euro-Ticket“ unter www.bodo.de. 

Bauernhaus Museum  
Allgäu Oberschwaben Wolfegg  
Auf ins Museum!  
Pfingsten im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Ferien zuhause? Kein Problem, denn das Bauernhaus-Museum 
bietet ein vielfältiges Programm an. Ferienprogramme immer 
dienstags und donnerstags, Erlebnistage „auf ins museum“ 
und Führungen auf der Baustelle „Hof Beck“ sowie öffentliche 
Familienführungen zu den Dauer- und Sonderausstellungen. 
Außerdem kann mit dem neu errichteten Entdeckerpfad, dem 
Museumsführer, der Museumsapp und dem Kinderführer das 
Gelände selbständig erkundet werden. Und - es gibt ein neues 
Schwein, Frida! 
Immer dienstags und donnerstags veranstaltet das Bauern-
haus-Museum ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familien. Das Ferienpro-
gramm findet bei jedem Wetter statt. Ein kleiner Kostenbei-
trag für Verbrauchsmaterial zzgl. Eintritt ist direkt vor Ort zu 
entrichten. Die Termine im Einzelnen: 
Am Dienstag, 7. Juni, 11 bis 17 Uhr ist „Wassertag“.  Nass-
gebackene Wecken backen, Acker pflegen, Wäsche waschen, 
Floß bauen, Waldboden als Wasserfilter nutzen, Wasserei-
mer-Parcours und Puppentheater (13 Uhr) all das wird am 
Wassertag geboten. Highlight sind die Gewässer-Führun-
gen, Erkundungen der Tierwelt an der Wolfegger Ach mit 
Gewässerökologe Thomas Bechter-Wild vom Landschafts-
erhaltungsverband um 12 und 14 Uhr, jeweils ca. 1 Stunde. 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitte voranmelden 
unter 07527 95500, Mindestalter 10 Jahre, denn es geht durch 
unbefestigtes Gelände! 
Am Donnerstag, 9. Juni, 11 bis 17 Uhr „Es summt und 
brummt - Insektentag“.  Um 12 und 14 Uhr Imkerführungen, 
um 13 Uhr Märchen erzählen, Führung über die Streuobstwie-
se (stündlich), Nisthilfe bauen, Rahmen für Spinnennetz bauen 
und Glückskäfer backen stehen auf dem Programm. 
Der Dienstag, 14. Juni, 11 bis 17 Uhr steht im Zeichen 
„Spielplatz Natur“.  Es werden  Wurfspiele aus Weiden ge-
flochten, Strohpüppchen gebastelt, alte Kinderspiele in der 
Natur gespielt, Naturbingo gebaut, Spielzeug aus Holz gebas-
telt und um 13 Uhr werden spannende Geschichten vorgele-
sen. 
Auf ins Museum! Erlebnistage im Bauernhaus-Museum 
Zwei Erlebnistage sind ebenfalls Teil des Pfingstferienpro-
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gramm! Wissen und Techniken aus der Zeit, als die Großel-
tern selbst Kinder waren, sowie viel Neues über die vielfältige 
Allgäuer Landbevölkerung von heute lernen kleine und große 
Besucher/innen an den Erlebnistagen kennen. Die Erlebnistage 
drehen sich diese Saison um das große Thema der menschen-
gemachten Kulturlandschaft. Jeweils unter eigenem Motto 
gibt es viel Spannendes zu entdecken und auszuprobieren. 
Tiere auf Hof und Flur am Pfingstmontag 06. Juni, von  
10 bis 18 Uhr.  Ebenso wie die Menschen prägen auch zahl-
reiche Nutz- und Wildtiere die oberschwäbische Kulturland-
schaft. Weidende Rinder, Schafe und Ziegen, Schweine, Gänse, 
freilaufende Hühner und Kaninchen, aber auch ihre natürli-
chen wildlebenden Feinde sind nur einige der heimischen Tier-
arten, die Besuchende an diesem Tag auf dem Museumsge-
lände näher kennenlernen. 
Am Samstag 26. Juni findet die Heuernte von 10 - 18 Uhr 
statt.  Einen Höhepunkt im bäuerlichen Jahr stellte stets die 
Heuernte dar, wenn die ganze Familie mit anpacken muss-
te, um das wertvolle Futter zu mähen, zu wenden, zu Huizen 
aufzuschichten und später abzutransportieren. Für Groß und 
Klein gibt es viel zu sehen und selbst Hand anzulegen beim 
Sensen-Mähen oder Huizen-Bauen. Mähvorführungen mit 
dem Pferdegespann und verschiedenen Oldtimer-Traktoren 
runden das Programm ab. Für die Suche nach dem „Goldstück 
im Heuhaufen“ gibt es einen extra großen Heuhaufen, in dem 
so mancher Schatz schlummert! 
Ein Haus zieht um: „Feierabendführung“ auf der Baustelle 
In den Jahren 2020 - 2021 wurde ein weiteres historisches 
Bauernhaus auf das Gelände des Bauernhaus-Museums ver-
setzt: Der Hof Beck aus Taldorf. Die Bauarbeiten am Hof sind 
nun weitgehend abgeschlossen und es entsteht die neue Aus-
stellung, die ab der Saison 2023 dort zu sehen sein wird. Im 
Vorfeld einer Ausstellung ist im Museum Einiges zu tun: Möbel 
müssen eingebracht werden, konservatorische Maßnahmen 
am Gebäude sind nötig, ein Konzept und ein Gestaltungsent-
wurf für die Ausstellung entstehen. Das ist ein spannender 
Prozess, den zu begleiten sich lohnt! Am 09. Juni 2022 um 
18 Uhr geht es um den Wiederaufbau eines historischen 
Gebäudes, mit Günther Redle, Holzbau Redle. Teilnahme nur 
nach Voranmeldung unter info@bauernhaus-museum.de 
oder Tel. +49 (0)7527 9550-0. 3 Euro pro Person (bis 16 Jahre 
kostenlos). 
Öffentliche Führungen für Familien 
05. Juni 2022 15 Uhr Öffentliche Familienführung durch die 
Ausstellung „kommen - schaffen - bleiben. ‚Gastarbeiterin-
nen‘ und ‚Gastarbeiter‘ im ländlichen Oberschwaben 
12. Juni 2022  13 Uhr  Öffentliche Familienführung: Leben 
auf dem Bauernhof 
18. Juni 2022 14 Uhr Öffentliches Mitmach-Projekt: 
Was arbeiteten die Schwabenkinder? 
Informationen 
Geöffnet Mai bis September täglich, von 10 - 18 Uhr, März 
bis April und Oktober bis November Dienstag bis Sonntag, 
von 10-17 Uhr. Mehr unter www.bauernhaus-museum.de. 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senioren: 5 € I Kinder 0- 5 Jahre: frei 
I Kinder - Jugendliche 6-18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I  
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolf
egg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de
 

 
 

Geschichte

1.  Beim Ausbruch welchen Vulkans wurde die Stadt Pompeji 
im Jahr 79 zerstört?

A Aetna

B Vesuv

C Stromboli

D Vulcano

2.  Was ist eine der Hauptsehenswürdigkeiten der Ruinenstadt 
Pompeji? 

A Therme der Sforza

B Forum der Borgia

C Garten der Colonna

D Haus der Vettier

3.  Welcher römische Schriftsteller kam bei der Zerstörung  
Pompejis im Jahr 79 ums Leben?

A Ovid

B Plinius der Ältere

C Horaz

D Marcus Tullius Cicero

4. Wer schrieb das Gedicht „Pompeji und Herculanum“?

A Friedrich von Schiller

B Johann Wolfgang von Goethe

C Heinrich Kleist

D Friedrich Hölderlin

Lösungen: 1B, 2D, 3B, 4A

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 750R52R1
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Trage die Wörter anhand der Zahlen in die Kästchen ein! Achtung:
Zu manchen Zahlen gehören zwei Bilder – je eines für waagrecht und senkrecht.
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Mobile Fußpflege
ANDREA BINDER

0751 5577151
binderbft@gmail.com

„NEUE ZÄHNE / HALBER PREIS“
  Dental-Coaching,  J. Springer
  Tel: 0170 - 827 8388

Raum Weingarten: Wir suchen
• unser Kunde (Geschäftsinhaber) sucht ein gepflegtes
  Haus mit 2-3 Wohnungen für seine Mitarbeiter  
• Einfamilienhaus, gerne mit ELW & großer Garage oder 
  Carport (2 Autos + Fahrräder) für Akademiker mit Familie
 Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie -> Tel. 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Info@biv.de

In nur 7 Tagen Theorieausbildung:
In den Pfingstferien vom 07.06. – 14.06.2022

Fahrschule Joshua & Micha Haslinger
88284 Mochenwangen, Kirchstr. 12

Fon: 0170 4421212

Anmeldung jederzeit möglich.
Beginn am 07.06. um 10:00 Uhr

Führerschein! Führerschein!

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIEN ANKAUF

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden
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STELLENANGEBOTE Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Baienfurt:

für das Gebiet 3: Marktplatz, Alte Poststraße, Adlergasse, Insel-
straße, Niederbieger Straße, u.a.

• Ab 01.06.2022
• Ab 13 Jahren
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung erfolgt ans Rathaus
• Zeitaufwand ca. 1,5 Std.

Interessiert? Bewirb dich jetzt unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

An unsrem Standort in Weingarten bilden wir deshalb wie folgt aus:

Auszubildende(n) zum/zur Steuerfachangestellte(n)
ab 01.09.2019

Studierenden m/w für ein Duales Studium
Steuern und Prüfungswesen
Bachelor of Arts ab 01.10.2019

Ihre Bewerbung
Sie haben Interesse an einer Ausbildung oder an einem Studium? 
Dann lernen wir Sie gerne kennen! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Tel.: + 49 (0) 751 / 56 80 – 0,
E-Mail: juergen.weber@spkgruppe.de | www.spk-gruppe.de

Als Zusammenschluss der beiden renommierten Kanzleien SPK Storz & Kollegen in 
Weingarten und SPK Zoll + Kollegen in Friedrichshafen sind wir als Unternehmens-
gruppe auf den Gebieten der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Rechtsbera-
tung und der Unternehmensberatung tätig.
Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von ca. 100 Mitarbeitern aus. In diesem 
Team sind 18 Berufsträger mit der mehrfachen Quali�kation eines Steuerberaters, 
Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Wer hoch hinaus möchte, braucht eine gute Grundlage. Für einen erfolgreichen 
Start in das Berufsleben ist eine fundierte und professionelle Ausbildung eine 
wichtige Voraussetzung.• Lohnbuchhalter (m/w/d)  
• Lohnbuchhalter für Quereinsteiger (m/w/d)
• Steuerfachangestellte/Steuerfachwirt (m/w/d)     
• Bilanzbuchhalter/Buchhalter (m/w/d)

Die SPK-Unternehmensgruppe ist auf den Gebieten der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und der Unternehmens-
beratung tätig. Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von über 40 Mitarbeitern aus. In diesem Team sind 11 Berufsträger mit der mehr-
fachen Qualifikation eines Steuerberaters, Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Detaillierte Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer Website unter: www.spk-gruppe.de/arbeiten-bei-spk/ 

Unser Angebot:
· ein attraktives Vergütungspaket mit verschiedensten freiwilligen Zusatzleistungen, z. B. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
· eine zukunftssichere Tätigkeit mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag
· eine Vertretungsregelung im Urlaubs- und Krankheitsfall
· regelmäßige Feedbackgespräche 
· individuelle und stetige Karriereförderung 
· flexible Arbeitszeiten 
· ein familiäres und zugleich professionelles Betriebsklima in einem dynamischen Team
· moderner Arbeitsplatz

Die Attraktivität der Mitarbeit liegt in dem vielseitigen, herausfordernden Aufgabengebiet in unserem modernen Unternehmen.

Ihre Bewerbung
Sie haben Interesse? Dann lernen wir Sie gerne kennen! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angaben zu Ihrem  
möglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung.

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Telefon +49 (0) 751 / 5680-0 | E-Mail: bewerbungen@spkgruppe.de

Witwer sucht Putzfee, gerne etwas älter, für zwei Stunden/Woche
nach Baienfurt. Fest: 0751 958 600 47 Mobil: 01743328293



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt Nummer 21

Foto: Klaiber

Beratungstermin sichern unter: 07504 9700-0

„Kein Mensch ist wie der andere.“

... wir beraten Sie gerne zu Ihrem individuellen, 
optimalen Schlafsystem.

Montag-Freitag: 10-18 Uhr  |  Schausonntag: 13.30-16.30 Uhr  
Sattelbach 9 - Horgenzell | www.haller-raumgestaltung.de

STIHL AKKUGERÄTE

IN GEISELHARZ

GEISELHARZ 21 | 88276 AMTZELL
MIT LIVE-SCHNITZEN

FREITAG 3. JUNI VON 9 - 17 UHRVORFÜHR
PROBETAG

IM AGRARFACHMARKTNEU

*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück verkaufen 
will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für Ihr Grund-
stück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir kaufen Grund-
stücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und bieten Ihnen 

dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und eine bequeme 
Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
☎ 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

GESCHÄFTSANZEIGEN


